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Wiesbadener Bade - Blall.
keint täy .ich ; wöchentlich einmal eine

AauptLste der anwesenden Fremden.
j . Abonnementspreis:
das Jahr . . . 12 M. - i (13 M. 50 Pf.
" üa %ihr 7 „ 50 ¥ ■- ) 8 „ 70

” » Vierteljahr 4 „ 50 ZL ) 5 SO "
" * “•“ ^ nat . 2 ” 20 1 f I ” to ”

Cur- und Fremdenliste.

Annoncen -Annahme:
91 . Jaiu -gajif :.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 80 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

„ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
Einrvckungsgehühr: Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.
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Donnerstag den 13. Januar 1887 .

ggj gfon .J ' ne ® ° e’ SeU,Iungen erwarten’ werden wohl daran  ihun . ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Laiserl . Telegraphenamte, Rheinstrasse 19,

städtischen Gur - Orchesters
unter Leitung des

Coiicertmeisters Herrn J. Bläha.

-hssr

Nachmittags 4 Uhr.

*• hv Hochlande , schottische Ouvertüre . . Qade.

' Lied. n . Wagner.

4 ^ lflut hen , Walzer. Jos . Stravss.
or  und Arie aus »Die Königin für einen

5 H . Adam.
■ uverture zu »Don Juan “ . Mozart.

^ ^ Ude . Qodard,
'■ Erinnerung an Lortzing , Fantasie . . . Rosenkranz.
• Augustus -Marsch . . . . .. . . . . Muth.

Haidanmauer.
Museum,
Runat-

tussteilung,
Kunstverain.
Synagoge,

Kath. Kirche,
kräng. Kirche.
Bergkirche,
Engl, Kirche.

Palais Pauiine
;Hygiaa Grupps

Schiller- ,
Waterloo- 4

Kneger-
Qenkmal
4c. 4c.

Griechische
Capelle.

Fernsicht,
Platts.

Wartthurm,
Ruine

Sonnenberg,

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

—8889-

ihends 8 171s r.

1. Festmarsch aus „Aennchen von Tharau “ . H. Hofmann .
2 Dramatische Ouvertüre zu Körner’s , Rosamunde“ Lux.
3. III . Finale aus »Oberon“ . Weber.
4. Früh und spät , Polka. Fahrbach.
5. Ouvertüre zu »Kaymond“ . Thomas.
6. Schlesische Lieder , Originalmelodien . . Bilse.

Violinen -Soli : Herr Concertmeister Schotte
und  Herr Zeidler.

7. Fantasie aus »Die Afrikanerin“ . . . . Meyerbeer.
8. „So ängstlich sind wir nicht", Galop aus

»Eine Nacht in Venedig“ . J 0h. Strauss.

Feuilleton.

und ansclT^ r^ 611’ ^ ^ Januar . Wohl der interessanteste , belehrendste
Abend j aU lchste  Vortrag des ganzen Cyklus steht am nächsten Montag
Professor n grossen Saale des  Curhauses bevor. Herr Geheime Hofrath,
unserer Z f 1"' ^hafer  aus Darmstadt , einer der grössten Kunsthistoriker
tionen T] Wlrd einen  populär - wissenschaftlichen Vortrag mit Illustra-
Islams u ] • DaS ausserst  interessante Thema lautet : »Die Kunst des
Hlustratio11 Verbreitung vom Orient nach Sicilien und Spanien“. Das
Vorzeign " er^ ren ^ nicht etwa das übliche durch Ausstellung oder
neues ^ V°U ^ ^otographieu , Aquarellen &c. , sondern ein vollständig
des eie  7 ^ - ®erm  August Engelsmann in München erfundenes mit Hilfe
s °nders C r *sc .k en Lichtes  vermittelst vorzüglicher Apparate nach be-
^rössertem ^vr 61 ^^ en  I '^otographischen 0 r i g i n a 1 - Aufnahmen in ver¬
bannten Gel hT SStabe ^rvorgehracht wird. Derartige Vorträge des ge¬
erregt , TO-ß \ 6n  ^ at,en  kürzlich in Leipzig und Cöln das grösste Aufsehen
verfahren zu ~ , 0mmen  nochmals näher auf das interessante Illustrations-
Agenden nnd"h ! sollten aber nicht versäumen, jetzt schon auf jenen an-

belehrenden Kunstgenuss besonders aufmerksam zu machen.

npüer Friedas : iclST Zm '' w “ San / ranclsco sc ^eibt man dem „Nürnb . Anz.“ : Ein-
]?(7ach" an die Geschworene h ■ 7,° r. K? rze,m ln -T er  Begateilverhandlung folgende An
Mam6n ! Sie  haben sehßrf 8« nc J tet>. eh? dies«! sich au - Berathung zurückfogen : „Meine
Vernn 60 ’ Hthssen Sie den ÄmJtl ^ 7 0^ el 'B |(jhe Ankläger zu sagen hatte ; wenn Sie ihm

owweo , was der Verthunbedingt  schuldig finden . Sie haben aber auch
Verteidiger des Angeklagten vorgebracht hat ; glauben Sie diesem,

so wird Ihnen nichts Anderes übrig bleiben , als ein Nichtschuldig auszusprechen Wenn
Sie aber , meine Herren Geschworenen , wie ich es thue , allen Beiden nicht glauben — nun
dann verdamm ’ mich Gott , wenn ich weiss , was Sie mit dem Gefangenen thun sollen !“
Die Geschworenen haben dann auch nach der Instruktion des weisen Richters gehandelt
und brachten folgendes salomonisches ürtheil zu Stande : „Wir finden den Angeklagten
nicht schuldig , warnen ihn aber , dass er sich in Zukunft nichts mehr zu Schulden kommen
lässt , sonst müssten wir ihn ins Staatsgefängniss senden .“

Eine Reihe hübscher musikalischer Scherze entnehmen wir dem letzten Heft
der longerschen „N. Mus.-Ztg .“ : Nach einer verunglückten Tannbäuser - Aufführung in
einer Provinzialstadt fiel es den Fortgehenden auf,  dass die Büste Richard Wagners auf
dem Foyer von ihrem Postamente verschwunden war . Dafür fand man ein Zettelchen mit
der malitiösen Meldung : „Von der herrlichen Aufführung meines Tannbäuser bin ich noch
ganz weg ! — Ergebenst Richard Wagner .“

Vor Gericht . „Angeklagter , Sie sind zu fünf Jahren Gefängniss und fünf Jahren
Polizeiaufsicht yerurtheilt “ — „Herr Präsident , wäre es nicht einfacher , wenn Sie die
Güte hätten , mir das in zehn Jahre Polizeiaufsicht umzuwandeln ?“

Badische Eisenbahn -Anleihe von 1859/61 , 1862/64 Die nächste Ziehung findet
im Februar statt . Gegen den Coursverlust von ca . 4 pCt . bei der Ausloosung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger , Berlin , Französische Strasse 13 , die Versicherung
für eine Prämie von 10 Pf . pro 100 Mark.

Meteorologischo Beobachtungen des Curvereins

Wiesbaden,

11. Jan.
12. „

10 Uhr Abends
8 „ Morgens
1 „ Mittags

Barometer
. -. — -

Thermometer
(Milimeter) (Celsius)

756,7 - 1,2
759,2 - 1,7
759,0 - 1.4

Relative
Feuchtigkeit

86 o/o
83 ,
80 „

11. Jan . Niedrigste Temperatur — 8 0, höchste -f 0 8 , mittlere — 4,0.
Allgemeines  vom 12. Jan . Gestern Mittag bedeckt , still , dunstig ; Nachts

heute Morgen bedeckt , still , leichter Frost . Maier.
und



Angekommene Fremde.
Wiesbaden . 12. Januar 1887.

Der Nachdruck der Gur- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

Adler t Nosbiscb, Hr. Kfm., Cöln. Müller, Hr. Kfm,, Karlsruhe.
CStnimcher Haft  von Cossel, Hr., Düsseldorf. Heyne, Hr. Hauptm., Stralsund.
Englischer ,Haft  Beisigel , Hr., Kreuznach.
Einhorni  Plieth , Hr. Kfm., Zürich. Müller, Hr. Kfm., Frankfurt. Rau, Hr. Rent,

Zürich. Hendelbach , Fr ., Büdesheim. Ordner , Hr. Kfm., Neuhausen.
Europäischer Haft  Langensieb , Fr. Rent., Düsseldorf.
Hriiner Wald t Oetkers, 2 Hrn., Neustadt. Siegel, Hr. Kfm., Elberfeld. Wein-

heimer, Hr. Kfm., Mannheim. Peltzer , Hr. Kfm., Lengenfeld. Conradi, Hr. Kfm.,
Selters . Wilmanns, Hr. Landgerichtsrath , Neuwied.

Motel » nun Hahn:  Huitt , Hr. Kfm., Ilmenau.
Nassauer Hof;  von Koreneff, Excel!., Hr. wirkl. Geh. Rath, Petersburg. Trapet,

Hr., Remagen.
Curanstall Nerothal : Hessel , Fr., Berlin. Wichmann, Hr. Dr., Magdeburg.

Diedricbs, Hr., Cocbstedt.
Hotel du Nord : Cropp, Hr., Honolulu.
A'onnenhof : Krins, Hr. Kfm., Cöln. Aeken, Hr. Kfm., Avisch Dux. Rettig, Hr.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.

Fabrikbes ., Kreuzlingen. Grün, Hr. HUttenbes., Dillenburg. Büsgen, Hr. Kfm..
Cöln. Paule, Hr. Kfm., München. Karpen, Hr. Kfm., Berlin. Martin, Hr. Kfm-.
Mülheim. Hupfen, Hr. Fabrikbes ., Oggersheim.

Hhrpin - Hotel : Noack , Hr. Kfm., Berlin. Wagner, Hr. Apotb. Dr., Leipzig.
'JFaunus - Hotel : Borger , Hr., Holland. Schröder, Hr., Christiania. Brünn, Hr.

Kfm., Berlin. Oehlmann, Hr. Major, Wabern.
Hotel Weins:  Frank , Hr. Architekt m. Schwester, Mainz. Seitz, Hr. Amtsger.-

Rath , Weilburg.
Annen - Augenheilanstalt : Mencke, Paul, Imsweiler. Schweikart, Christine,

Sauerschwabenheim . Hofmann, Joseph , Weisel . Bungert , Bernhard, Oestrich-
Schröder, Catharine , Münster. Clemens, Julius , Wiedselters . Kräh, Christian,
Altstadt . Lehmann, Julie , Weiler . Steiger , Lina, Bierstadt . Bender, Anna, Weil-
bach . Flohn, Daniel, Bermesheim. Rembsberger , Barbara , Eddersheim. Dhon,
Peter , Simmern. Damer, Joseph , Altweilnau. Debusmann, Wilhelmine, Rettert.
Back, Adam, Westernohe.

Mn Mhrivathfiusern:  Urussow , Hr. Fürst, Petersburg, Villa Heubel. Kressmann,
Hr. Lieut., Mannheim, Hotel & Pension Quisisana.

Salon elegantement installe
pour

la Coupe de Cheveux pour
Raser <S? Collier.

Salon , ä part pour Dames
Kranzplatz 1.

Wiesbadens grösste und eleganteste
Haarschneide-, Frisir- &Rasir-Salons

1 Kranzplatz 1
Inhaber : Eduard Hosener,  Coiffeur Parfümeur

Aufmerksame Bedienung . Sliampooing.  Günstiges Abonnement.
Abgesonderte Salons für Damen zum

Kopfwäschen — Haarschneiden — Haarbrennen — Prisiren.

Salon elegantly fitted up
for

Mair - cutting , ihaving &
Haie dressing.

Separater ! Salon for Ladies
Kranzplatz 1.

6654

Cyklns von 12 Concerte« unter Mitwirkung hervorragender Künstler.
Freitag den 14. Januar, Abends 7x/2 Uhr:

VH . € O V CE KT.
Mitwirkende:

Herr GusUtv Sieht *,
Königlich Bayrischer Hofopernsänger aus München

und das auf circa 60 Musiker verstärkte städtische
Cur - Orcliester unter Leitung des Capellmeisters Herrn

Louis liiistuer.

Pianoforte - Begleitung:  Herr Benno Toigt.

PEOGHAMM.
1. Tragische Ouvertüre .Brahms.
2. Recitativ und Arie aus „Die Kuinen von Athen . . . Beethoven.

Herr Siehr.

3. Symphonie No. 3, A-moll . Mendelssohn.“
4. Ansprache Pogner’s aus „Die Meistersinger von Nürnberg“ Wagner.

Herr Siehr.
5. Wallensteins Lager, Scherzo aus der Wallenstein-Symphonie Rheinberger.
6. Lieder mit Pianoforte:

a)  An die Musik |
b) Kreuzzug )
c) Lacrimae Christi

. . Frz . Schubert.

Meyer -Olbersleben.
Herr Sielir.

Cyklus von 8 öffentlichen Vorlesungen.
Montag, den 17. Januar, Abends 8 Uhr:

Siebente öffentliche Vorlesung.
Herr Grell. Hofrath Prof . Dr . Schäfer aus Darmstadt.

Populär -wissenschaftlicher Vortrag mit Illustrationen . (Die Illustra¬
tionen werden durch electrisches Licht vermittelst vorzüglicher
Apparate nach extra gefertigten photographischen Original -Auf¬
nahmen in vergrößertem Maasstabe hervorgebracht . Die Ver¬
größerung ist eine derartige , dass alle Details scharf wieder¬
gegeben sind . Dabei wird den Gesetzen der Perspective in einer
Weise entsprochen , dass die Wirkung eine so vorzüglich plastische
ist , wie nur die Anschauung des Originals selbst eine solche
hervorbringen kann ) . Dieses neue Illustrations -Verfahren wird
von seinem Erfinder Herrn August JEngelsmann  aus Mannheim
ausgeführt.

Thema:

„Die Kunst des Islam und ihre Verbreitung vom
Orient nach Sicilien und Spanien .“

Kim trittspreise:
Reservirter Platz : S Mark; nichtreservirter Platz : 1 Mark 50 Pf«

Hillets (nichtreservirt ) für Schüler hiesiger höherer Lehranstalten und
Pensionate : 1 Mark.

Karten - Verkauf an der Tagescasse im Hauptportal des CurhauseS
Der Cur-Director : F. Hey ’l.

Eintrittspreise:
I . reservirter Platz : 4 Mark; II . reservirter Platz : 3 Mark;

Gallerie vom Portal rechts S Mark 50 Pfg. ; Gallerte links S Mark.
Nichtreservirte Plätze im Saale können nicht mehr abgegeben werden.
Die Abonnementskarten für nichtreservirte Iflätase gelten

nur für den § aal , nickt für die Rallerie.
Karten-Verb auf an der Tageskasse im Hauptportal des Gurhauses.
Für das am vorigen Freitag nicht stattgefundene Cyklus -Concert an

der Gasse gelösten Billets haben nur für das gegenwärtige WII . Cyklus-
Concert Riiltigkeit . Diejenigen Inhaber solcher Karten , welche dieses
Concert nicht zu besuchen beabsichtigen , erhalten dieselben bis späte¬
stens heute Mittwoch den 12 . Januar , Nachmittags 6 Uhr und zwar
nur bis * u diesem Termin an der Tageskasse im Hauptportal
zurückvergütet.

DM - Gei beginn des Concertes werden die Eingangsthttren des grossen
Saales geschlos sen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern
tppnffnpf

Der Cur-Director : F. Hey ’l.

Katharina Menke
Hof-Schneiderin

Ihrer Kgl. Hoheit der Frau Landgräfin von
Hessen geh. Prinzessin Anna von Preussen

jLouisenplatz No . 7
empfiehlt sich zur Anfertigung aller Arten
Dsiinen - Toiletten hei pünktlicher und
reeller Bedienung. 6892

Heirats-Gesuch.
Ein feiner , gebildeter Herr,

tüchtiger Kaufmann, 30 Jahre alt,
ev., Besitzer eines sehr gut gehenden
Engros -Geschäftes , mit 8 — 10,000 Mark
dahres - Verdienst und 60,000 Mark
Vermögen , wünscht sich zu ver-
heirathen . — Anträge, auch durch
Vertrauenspersonen , befördern
sub „W . R .“ Saasenstein <® Vogler,
Langgasse 31. 6893

Hotel<fe Pension Weyers
Inhaber 6360

Ed . Weyers , Wilhelmstr . 5.
Mässige Preise.

M iss Wagner, Villa „Fried'berg “ , Neuberg7, receivesa limited
number of young Ladies for private educatioö«
Highest references to parents of formet
pupils. Fine park . 618'

Königliche Schauspiele,
Donnerstag, 13. Januar 1887.

11. Vorstellung.
(67. Vorstellung im Abonnement.)

Hasemann ’s Töchter.
Original-Volksstück mit Gesang in 4 Akte”

von Adolph L’Arronge.
Musik von Millöcker.
Anfang 6>/, Uhr.

Gegründet i. J . 1867 von Ferd . Hey ’l. — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm ~ — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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